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Koͤnigl. Prowinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
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Angemeldete Ftemde 
Angekommea den 22. and 23. Juni 3836. ER 8 IF 
Herr Parzikilier Baron von Orotthus aus Mietau, die Herren Kaufleute G. 
Giesler, C. Harnecher aus Memel, H. Kuhr aus Tilſit, Frau Kaufmann E. Frank 
nebſt Fil. Tochter aus Tilſit, Here Oberlandesgerichtes⸗Rath C. Bonferi aus Inſter⸗ 
Burg, Herr Kaſſen⸗Rendant J. Eiche nebſt Gemahlin aus Neuſtadt, log. im Engl. 
Haufe. Herr Partikulier Spitel nebſt Gattin aus Mewe, Herr G. G- Af f 
Woite, Herr Kaufmann Guthzeit aus Königsberg, log. im Hotel de Berlin. Herr 
Regrer.⸗Diatar. Walther, Herr Vuchdruckerei⸗Beſitzer Körner aus Bromberg, 
Gutsbeſitze: Brinke aus Marienwerder, Hert Kaufmann Leſſer nebſt Familie aus 
Dirſchau, Heir Geſch. Commiſſ. Schulz nebſt Familie aus Graudenz, log. im Deut⸗ 
ſchen Haufe. Herr, Gutsbeſitzer von Hertig aus Smazin, Herr Prediger Edel nebſt 
Gemahlin aus Cezels, Herr Kaufmann Kirſchſtein aus Elbing, Frau O. K.-G. Secit. 
Buſch nebſt Famiie aus Marienwerder, log. in den drei Mohren. Die Herren 
Kaufleute Meyer aus Berlin, Preſſo aus Oltenburg, Pohl nebſt Frau aus Breſin, 
Herr Poſt⸗Sekretait Kerſten aus Bromberg, log. im Hotel d' Oliva. Herr Gutsbe⸗ 
ſitzet Suter aus Löbcz, log. im Hotel de Thorn. 
Bekanntmachung. 
g STT. 5 
In der Nacht vom 27. zum 21. d. M. find mittelſt gewaltſamen Ausbruchs 
1) der wegen Diebſtahls und Vagabondireus ſchon mehrere Male beſtrafte Maus 
rer Simon Sokolowsk: aus Mühldanz bei Dirſchau, 
2) der ſchon mehrere Male wegen Diebſtahls beſtrafte Adolph Richthoff aus 
Marienwerder, f 
aus dem hieſigen Gefängniß entwichen. . 
Alle Polizeibehörden werden ganz ergebenft erſucht, auf die genannten beiden 
Perſonen, deren Signalement hierunter verzeichnet iſt, vigiliren und dieſelben im Be⸗ 
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netungs falle an uns abliefern zu laflen. 5 
Der Sokolowski hatte folgende ieidungs ſtücke t 
1) eine roth und grün sarirte baumwe llene Welle, 
2) blangraue Beinkleider von Tuch, 5 
3) ein braun camſottenes Halstuch, 
) ein weiß leir enes Hemde . 
Der Richthoff batte folgende Kieitnngöfäde : 
1) geſtꝛeiſte belle Zeugheſen, 
2) eine geſtieifte ſchwarze Weſte, 
3) ein toth bun es Halstuch, 
4) ein weiß leinenes Hemde. 
Aufferdem haben dieſeiden mitgenommen! 
J) ein weiß leinenes Handtuch, 5 
2) den Bezug eines Kopfpelſters von grauer Leinwand, 8 
3) 5: Pfund Bettfedern in einer blau und weiß geſtte. ſten Züche. 
Mewe, den 22. Jun 1846. 5 
a Königliches Land ⸗ und Stadt ⸗ Gericht. 
Signalement Signalement 


des Simon Sokotowoki: des Adolph Richthoff: 


c ee en 5 Fuß. 
Bes BIO 2 er rn Er 8 blond 
Si: Mich „ e.. 
Augendr : braun, etwas dunkel. blond. 
Augen: grau- blau. RES een 


N a nu etwas breit. 


Mond iel... * breite 

Dart: blonder Schnurr: und Backen bann. . blond. 

Zähue: vellſtändig, jedoch weitlauſig . vohzählig. 
00 ͤ K Sn oval. Gt 
Gefichräbildung: erwas länglich t ent vell und fleiſchig. 


Geſichts farde: geſund. e geſund 


Statut: mittel. „ Auterſetzt. 
Kiffer geſundd.. % 83 : 
Beſond. Kennzeichen: keine . : 


Alter: 24 Jabce. 
Religion: katholiſch. 
Gewerbe: Mauer. a rar 5 RR: 
Eprache: deuſch and Voiniſc deulſch. 
Geburtsort: Saalau, Ar. Danzig Marienwerder. 
AVERTISSEMENT. ZB 
* Die Lieferung ven 200 Klaftern guten geruchſteien Torf, à 108 Cubik⸗Fuß, 
zur Autztheilung an die Armen, ſoll c 4 
5 Mitwoch, den 24. d. Mis., Borm. 10 Ubr, 
m Bucan der Tau- Calculatut auf dem iechiſtadiſchen Rarbhaufe, mi 


[2 


. keine. 
S 
. evangeliſch. 


* “ „ * 


’ 


udeſtfordernd 
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öffentlich aufgeboren werden, wozu wit Lieferungsiuftige hiecdurch einladen, und wer⸗ 
den Forderungen auch für Lieferung kleinerer Quantitäten entgegen genommen werden. 
Danzig, den 6. Juni 18 6. Fr 

Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


. TTP 
Entbin dun a. 5 

3. Die Eutbindung meiner Frau, von einem Kuaben, beebre ich mich ſtatt 

beſonderer Meldung hiemit ergebenfl anzuzeigen. v Wede ſtaedt, 

a Danzig, den 22. Juni 1816. Lieutenant im 5. Juf.⸗Rgt. 


—  , 


T 


4 84 a7 5 * 
4 | Guſtav Adolph-Verein. | 

Am 25.3 M. begeht der Guſtav-Adolph-Vetein bieſerbſt ſein Johresfeſt durch 
eine kirchliche Feier um I Uhr Morgens und eine General⸗Vetſammung um 4 Uhr 
Nachmittags. : 

Der Gortertienft findet in det Dber-Tfarr: Kirche zu St. Marien ftatt, und wir 
laden dazu die Mitglieder unſeres Vezeins, ſowie überhaupt Alle, denen das Wohl 
der evaugeliſchen Glaudensgenoſſen im Danziger Regierungs Bezirk am Herzen 
liegt, ergebeuſt und dringend ein. f i 

Die General⸗Verſammlung iſt im Artushofe, und indem wir fimmmtliche Mit⸗ 
glieder unſeres ganzen Vereins in- und auſßerbalb Danzig d zu einladen, zeigen wir zus 
gleich an, daß nad erjolgter Berichterſtartung. Rechnungslegung u. Beamtenidahl, noch 
über einige Abänderungen des Statuts Beſchlüſſe zu faſſen fein werden. Dieſe bes 
anttagten Abänderungen, welche wir hiemit zufclge $. 29, des Statuts im Allge ⸗ 
meinen ankündigen‘, betreffen das jäbruche Ausſcheiden des Voiſtandes und de ſſen 
Wahl, ferner die Dispoſitien über die Beiträge der Zweig: und Lecal- Vereine und 
deren Vertretung im Hamprsoritand, endlich die Frage über den Anſchluß unſeres 
Wereins an den Centralverein für Preußen. i 

Danz;z, den 5. Juni 1818. £ 8 

Der Vorſtand des Guſtav-Adolph Vereins. 
v. Blumenihal Breiter. Trejau. Kecking. A. Blech. 
v. Greddeck. Hepner. Schnaaſe. 2 
5. Anträge zu Verſiche tungen gegen Feuers gefabr auf Grundſtücke, Mobilien, 


Wagen unte Geneide, werden für die Vaterlaͤndiſche Feuer-Ver⸗ 
ſicherungs-Geſellſchaft in Elberfeld zu bingen Prämien ange⸗ 


nommen und die Dokumente darüber ſofort ausgefettigt von dem Haupt⸗Agenteu 
C. H. Pantzer, 
2 Brodibänkengaſſe No. 711. 
6. 1300 Rtblr. im Ganzen oder aerheitt find auf Grundſtückt. welche in hieſi · 
ger Gerichte barkeit liegen, gegen pupella:iſche Siche heit zu begeben. Das Nähere 
Buttermatkt No. 2090 A. 8 5 
7. 150 st, 480 ul. u. 6(— 7000 ul. (5. begeb. d. Paulus, Hl. Geiſtg. 982. 
i \ BER: 


— 


—— 


* 
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6. __ Die Jungfrau Juliana Catbarina Drude, weiche ſich im Jahre 1832 in 
das Hoſpiral zum Heil. Leichnam eingekauft har, if ohne ein Teſtament zu Hinter: 
laſſen am 22. April e. verſtorben, iht Nachlaß iſt, da das bezeichnete Hoſpital da⸗ 
tan keinen Auſpruch zu machen hat, von dem hieſigen Königl. Land- und Stadt⸗ 
Gericht in Veſchlag genommen. Die ſich etwa hier oder im Territorio aufhaltenden 
unbekannten Erben, fordere ich als deren gerichtlicher Curator auf, ſich ſpäteſtent 
innerhalb Vier Wochen in meinem Bureau, Laugenmarkt No. 426., zu meiden, fich 
als Erben der Jungfrau Juliana Catharina Drude duch authentiſche Dokumente 
auszuweiſen und ihre Anträge auf Herausgabe des Nachlaſſes zu forwiten. 

Sollte ſich innerhalb der deſtimmten Friſt Niemand melden, fo werde ich mich 
veranlaßt finden, auf öffentliche Vorladung det Erben bei Gericht anzutragen. 

Danzig, den 12. Juni 1846 

; Skeile. 


„„ n 
3. Dem m No. 141 6. 
empfiehlt fein unterm heutigen Tage etablirtes 
„neues Sarg⸗Magazin“ | 
in allen Arten fauber und dauerhaft gearbeiteter Särge nach den neueſten Fagons 
zu den billigſten Preiſen. ? 
Danzig, den 23. Jum 1846. 8 
1 Seebad Brdſen. 

Nachdem das Muſikcher des Könjglichen 1. Leib⸗Huſaren⸗Regiments, welches 
auf heheten Veſehl längere Zeit getrennt war, nun wieder vereinigt iſt, wird daſſel⸗ 
be die Ehre haben, feine Concerte während der diesjährigen Badeſaiſon heute wie⸗ 
der zu beginnen. 3 Kunert, Muſikineiſtet. 

11. Die unterzeichneten Agenten der r 

Lebens verſicherungsbank f. D. in Gotha N 
machen bekannt, daß der ausführliche Rechenſchaftsbericht dieſer Anſtalt für 1845 
erſchienen und bei ibnen unentgeldlich zu haben iſt. Derſelbe legt die günſtigſten 
Verhättuiſſe der Anſtalt ebenſowohl in Abſicht det abermaligen beitächtuichen Erweis 
terung des Verſicherungsgeſchäftes als im Betreff der unter den Werficherten vorge⸗ 
kommenen Sterbefälle dar. Bei einer Jahreseinnahme von 929397 Rihhn, wurde 
ein Meberfchuß von 190141 Rthlrn. erzielt. Der Bankfonds iſt auf 2 Mill. Rihtr. 
geſtiegen. Die Dividende beträgt für 1846 25 Procent. 

Auf dieſe Ergebniſſe verweiſend laden zur Verſicherung ein 

Dodeuhoff & Schonbeck in Danzig, 


il Ph. KAindt . in Elbing. 
12. Eine Wirthſchaftetin, welche meh. Jahre als ſolche cond. hat, ſucht ein an⸗ 
derweitiges Unterkommen. Adreſſ. unt. A. I. werden im Intellig.⸗Comt. erbeten. 
13. Ich zeige hiermit ganz ergebenſt an, daß am Sandwege, im rothen Kruge, 


beim Gaſtwirth Bunde, ven jetzt an immer tragende und milchende Kühe zu ver⸗ 

kaufen ſind. 8 ; . 

14. Ein Burſche kann ſich meiden bei dem Sattlerm. Schultze, Fleiſcherg. 152. 
1 N 77 9 N A y 512 
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16. Vereins⸗Auctien von Geſtatpferden in Litthauen 
ne 2 402 g > 

(Regierungsbezirk Gumbinnen) in Preußen. 

Der landwirthſchaftliche Verein für Littbeuen wird auch in dieſem Jahre eine 
Vereins⸗Auction werthvoller G. blauchs⸗ und Zuchtpferde veranſtalten und ſolche am 
Tage nach der Auction in Trakebnen am 7. Auguſt d. F. zu Gumbinnen ab: 
halten. Die Theilnahme vieler Gehürbefiger det Provinz ſichert eine zahlreich e Zu⸗ 
ſammenſtelung ausgezeichneter Pferde, welche zuvor don einer hierzu erwählten 
Cemmiſſien von Mügliedern des land wirthſchafilichen Vereins Ktenge geprüft find, 
und deren etwaige Fehter vor der Ausb etung angegeben werden. r oltäntige Vers 
zeichniſſe der hier zum Verkauf geſtellten Pferde, mit Angabe det Nazisnale und den 
Bemerkungen der Prüfunge Kommiſſirn, liegen den Käufern am Auctionstage zur 
Einſicht bereit und ſoll auf die Weiſe das Inlereſſe det Kaufer, wie die Soliduat 
des Unternehmens fein möglichſt geſichen werden. 

Gumbinnen, den 16. Juni 1546. 
Das Directorium des landwirthſchaftlichen Central⸗Vereintz 
für Litthauen.“ 


17. Die verebrlichen Witalieder der kaufmaͤnniſchen Armenkaſſe 
laden wir hiemit zur Generat: Derfammiung, am Freitag, den 26. Juni, Nachmit⸗ 
tags 3 Uhr, im obern Sorge der Neffource Com ordia ergebenſt ein. 
Die Vorſieher der kaufmänniſchen Armeufaſſe. 
2 Arnold. Randt. Schönemann. Abegg. 1 
18. Einem geehrten Puhl'kum machen wir wiederholentlich die ergebene 
Anzeige: dass wir haltjährig Rechunngen aussenden werden. 
Die Apotheker biesiger Stadt. 


5. Mein Logis in Danzig iſt von jetzt ab jeden 

Freitag u. Sonnabend im engliſchen Hauſe. Ein⸗ 
gang vom langen Markt, parterre, Zimmer 41. 
P. R. Gorgens aus Stutthoff, 

Koͤnigl. Strand⸗Inſpector u. Hofbeſſtzer. 

20 Ein groger, ſchön propostionüter Oleander Baum, det nächſtens blühen wird, 
und ein Spree find Umſtände halber ſofort zu verkaufen Johannmgaſſe 1383. 

2 3u 2 mal wöchentlichen Fahrt zum Bade Bröſen ſind 2 Plätze Neugar⸗ 


ten No. 510. zu eiſtagen. 5 3 
9, Ich warne einen Jeden meiner Eheftau Florentine Miller etwas auf mei⸗ 


nen Namen zu borgen, indem ich für keine Zahlung im geringiten aufkomme. 


Heinrich Schwikowsky, Steinſetzer. 

23. Es bat fib am 21. d. M. eine dunkelgelbe große Fuchs hündin verlaufen, ſie iſt 
kenntlich au einem kleinen Kettenhalsbande, und an emer dünnen, langen Nuthez es 
wird geberen ſeldige Hündin gegen eine angemeſſene Berohnung Poggenpfuhl 193. 
abzuliefein. Vor dem Ankaufe wird gewarnt. i 
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24. Wer einen gut erhaltenen Ofen billig verkaufen will melde ſich Brodtbän⸗ 
keugaſſe 664. im Laden. a s 5 - 
25. Der Commis Joſeoh Becker iſt von mir entlaſſen. - 

N Meyer Pick, Pfandieih⸗Comtoir, Frauengaſſe 832. 
26. 1 einem ſedi einttäglichen Geſchaft wird ein Compagnon mit 2 bis 
3000 7 geſucht. Adreſſen unter A. B. 2. merden im Inmelligenz⸗Comt. erdeten. 
27. 100 — 200 rtl. werden auf Wechſel verlangt. Das Intelligenzʒ⸗Comtoit 
rimmt Adreſſen unter J. A. on. f N Res: 
28. Ein Haus in der Holzgaſſe mit 6 heizbaren Studen, Küchen, Keller, Bö⸗ 
den und geräumigem Hofplatz ift aus freier Hand zu verk. Näh. vorſt. Graben 163. 
. Sollte eine Familie geneigt ſein, einen jungen Mann in Beköſtigung p. 
zu nehmen, ſo wird um Adreſſe uner B. W. durch der Expedition des Dampf⸗ 
boots gebeten. 
30. Ein junger Mann, deſſen Geſchäftsbetrieb gänzlich darniederliegt, wänſcht in 
einem Schank od. Branntweinsladen behüflich zu fein. Zu erfragen Hinterg. 120. 


N CC Re 
* © In Comadshammer find 4 Wohnungen, aus 2 freundlichen Zimmern, Haus⸗ 
raum, Küche, Boden und Keller befieheud, für die Badezeit zu vermisthen. Das 
Nähere bei dem Beſitze. N N 
3% Hundegaſſe 243. find 5 Zimmer, geth. od. im Ganzen, zu vermiethen. 
33. Häkergaſſe No. 1453. iſt 1 Logis von 4 heizbaren Zimmern, geiheilt ode 
im Ganzen, zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt 2 Tr. hoch. N 
34. Yaradiesgaffe 4047. iſt 1 Stube nebſt Küche v. Boden 3. M. zu verm. 
35. Die Barbierſtube Mattenduden No. 264. und die dazu gehörigen 2 Stu⸗ 
bea, Küche ꝛc. find von Michaeli e. ab zu vermiethen. Das Nähere Jopengaſſe 
No. 726., zwiſchen 7—8 Ußr früh. : : 
36. Langgarten No. 186. ſind 3 Stuben, Küche und Stallung zu vermiethen 
und gleich oder zum 1. October zu beziehen. 3 
37. Scharrmacherg. 1978. iſt 1 freundlich meublirtes Zimmer zu vermiethen. 
38. Fleiſchergaſſe 152 iſt 1 Stube mit Meubeln zu vermierthen. 
39. Eingetretener Umſtände wegen ift in dem Hauſe Hundegaſſe No. 254. die 
Saal⸗Etage, beſtehend in 4 Stuben, Küche, Killer ıc. zu verm. u. gleich zu bezieh. 
40. Heil. Geiſtg. 1009. 1.1 Hinterh. m. 1 Werkſt., 1 Atterw. z. b. 3 a. d. Hangeſi. v. d b. 9U. d. N. 
41. 2 Yangaaıten 213., geradeider dem Gouvernement, iſt die Untergelegenheit, 
- beiten. aus 2 Stuben, Küche, Hofplatz Holzſt. u. Cow modität z. recht. Zeit 3 v 


42. Frauengaſſe No. 895. iſt die Untergelegenheit, beſtezend aus Comtolt⸗ und 
Vorzimmer, zu Michaeli zu vermiethen. 
43. Langgarten 228. iſt ein Haus mit 6 Stuben, mehreren Kammern, Küche, 


Keller, Hofplatz, ſogleich oder von October ab zu vermiethen. 

44. Pfefferſtadr 140. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. : 

45. Brabank 1779. iſt 1 Oberwohn. v. 2 Stub., Bo, Küche u. Kamm. z. vm. 
46. Ohra 195. a. iſt 1 Wohn., 2 aus 3 dec. Stub., 2 Kamm. Küche, Speiſ'kamm., 
Kell. Hausflur, Boden, Hoſplatz, Stall und Apartem., jetzt gleich oder zu Michaeli 
zu beziehen; mit Eintritt in den Gatten billig zu vermiethen. Näheres 195. b. 


— 


; 8 x 8 4 ur nr 5 yet z . 1 
47. 2. Damm 1283. iſt ein u Saal nebſt Schlafcabinet und Bedien⸗ 
tenſtube an einzelne Herren zum 1. Juli zu vermiethen. : * i 
A u e t i o un en. 25 8 
46 Auction mit Heeringen. 
Freitaa, den 26. Juni 1846, Vormittags 11 Uhr, werden die unterzeichneten 
Mäkler im Heerings⸗Magazin des Langenlauf- Speichers, dem Krabuthore gegenüber, 
für Rechnung wen es angeht, durch öffentliche Auction an den Meiftbierensen ger 
gen haare Zahlung in Pr. Ert. verkaufen: b 
50 Tonnen gebraakte und aufgepackte Norweziſchechroß: und Klein⸗Berger Hee⸗ 
ringe, in büchenen und ſichtenen Gebinden, wozu die Herren Käufer ergebenft 
einladen 8 a 


a Rottenburg. Görtz. ‘ 
49. Dienſtag, den 30. Juni d. J., ſollen im Auctioas⸗Lokale, Holzgaſſe No. 30. 
auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen öffenttich verſteigert werden: 

Mehrere goldene u. ſilberne Eplinder: und Spindel⸗Uhren, Stuben: u. Tiſch⸗ 
Uhren, Spiegel, 2 mahagoni Fortepianos, gebrauchte Sophas, Schlafſophas, Kom⸗ 
moden, Secretaite, Schränke, Tiſche, Stühle, Bettgeſtele u. andere Mobilen — 
Betten, Matratzen, Leib⸗ und Bettwaſche, Gardienen, Tiſchzeug, Kleidnugsſtücke — 
Porzellan, Fayance, Glas, mancherlei Inſtrumente, Handwerkszeug, Kupfer, Meſ⸗ 
fing, Zinn, Küchengeräthe u. Hölzerzeug. 

I Parthie neue Kleidungsstücke für Herren, ordinnire Violinen, 1 gr. 
eiserner Geldkasten, 3 St. Baseler Sohlleder, 3 St. schwarz lackirte Leder, 
3 lederne Reisekoffer, 200 Stück halbseidenes Westenzeng in Resten, man- 
cherlei andere Manufacturen, zurückgesetzte Calanterie-Artikel, Muscat u. 
Malaga, 6 Sgr. pro Flasche, 1 Parthie Cigarren mittlerer Qualität, (den Her- : 
ren Gastwirthen emwpfehlanswer!h), Portorico in Rollen pp.“ 

Gleichzeitig bringe ich das in demſelben Lokale aufgeſleute Magazin neuer maha⸗ 
goni Meubles und Spiegel, welches taglich zu beſehen, Kaufluſtigen in Erinnerung. 

TS. 3 J. T. Ergeibard, Auctiondter. 
— 8 > 8 a „ 
50. Mittwoch, den 24. Juni 1846, Vormittags 11 
Uhr, wird der Mäkler Jantzen im Jacobs⸗ Speicher in der Müchkannengaſſe, von u 
Langgarten kommend der erſte rechts gelegen, an den Meiſtbietenden gegen baare 
Zahlung in offeutlicher Auction verkaufen: ' 


3 Oxhoft Jamaica: Rum. 
51. Auction mit alten Hufeiſen. 


Montag, den 29. Jani 1846, Vormittags 10 Uhr, werden die unterzeichntlen 
Mäkler im Heerings Braaker⸗Speicher in der Hopfengaſſe, vom grünen Thore kom⸗ 
mend links, in Öffentlicher Auction, an dev Meiſtbietenden, gegen baate Bezahlung 
verkaufen: Citca 50 Schiff: alte Hof⸗Eiſen. 

J Rottenburg — Görtz. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
| Mobilia eder kewegliche Sachen. 
52. Tagnetergaſſe No. 1311. ſtehen 12 birkene politte Rohrſtühle zum Verk. 


S h 2 6 a 8 

3. Ein Verdeck Wagen ſewi 2 ber ne, Pech Pferde, Stute 6, Walla 
abr alt, ſind felt za e Nübe el, ln Goſtelig Seh fe in er 
Hirſchtöpten den 27. d WM. en ER TI RABEN 
51. In der Langgaſſe 528., 2 Tr. hoch, find 3 gr. Spiegel, mehrere Garnit. 
neues und wenig gebrauchtes Tiſchzeug, 1 Linnenſchtaak u. a. m. zu verkaufen u. 
von halb 10 bie 2 Uhr zu beſehen. N a 

55. Ftiſche Norwegiſche Breitlinge, 30 1 14, dito einmarinirte, 24 1 fa., gutes 
Putziger⸗ u. Weißbier, à Flache 1 gr, iſt Frauengaſſe im Adier zu haben. 
56. Neuſchottnand No. 16. ſind Fundament⸗ und Brückſteine zu haben. 

57. Heil. Geiſigaſſe 9386. Sieben birkene Sophabettgeſtelle billig zum Verkauf. 


5 Engl. Sattel, Rritzeuge ge Sommerpferdedecken 
u. Chabrakenens i. ar. Aus w. J. B. Oertell &Co., Langg. 355. 
50. Mix d- Piekle „ Essence of Anchovies anpf. sit 


ligſt 2 E. Lehmann, Hundegaſſe No. 263, 

60. Feines Mehl, erſte Sorte a 7 fg, zweſte a 6 fg, diitte a 9 ſg., ord. a 
3 fg, ſeine Weizengrütze n 12 fg, f. Gerſtengrütze a 12 fg. pro Metze, f. Ka. 
toffelmehl u 2 fg. f. Perlaraupe a 2 fg. pro U, beiten Zuckerſyrup ſowie ſämmt⸗ 
liche Gewützwearen empfiehlt biligſt und beſtens Hernich Erdmann, 

SR 8 u kerſchmiedegaſſe 176. in der Roſſmühle. 
61. Ketterbagertbor 105. N. find 2 moderne, weiß g'aſitte Oefen verkauflich zu 
haben und von Donnerſtag, den 25. dieſes, taglich zu beſeben. 

62. Ein Heiner, eiſerner Geld kaſten iſt Hundegaſſe No. 256. zu veikaufen. 


63. Besten Wiener-Gries und einer Beismehl upfichle.bit- 
ligst x i Herrmann Jantzen, I Damm 1124. 

64. Ordinaire W eizen-Stärke fur die Nerren Buchhinder oflerirt 
Fin n g "Herrmann Jantzen, k. Damm 1123. 

65. Atte Fenſter und Thüren, mehrere Ya:tbien altes Bauholz. fell mergen den 
25. d., Vormitr, 10 Uhr, auf dem Hofe im Rahm an der Burgſtraßen⸗Ecke gegen 
gieich baaze Zahlung an den Meistbietenden verkeuft werten, 


* 


—— — —— 


Im mobilia eder a bewegliche Sache u. 


— — 


— — 


66. Das zum Nachlaſſe der verſtorbenen Kaufmanns Witwe Couſtantia Ju⸗ 


liane Höniſcher geb. Czaytewsla gehörige, in Bangefutr sub No. 52. Hyporbeken⸗ 
No. 46. belegene Giundſtück, welch es, dureh eben? nach dem Mirchauer Wege, aus 
zwei Wohuhäuſern, drei Stallgebonden, einem Garten und einer angebauten Halle, 
zwei Höfen und emem großen Gatten beſtebt, werde ich, im Auftrage der Herren 
Teſtamen's⸗Exrcuteten, Echuje Erbauteinandeiſetzung öffenthch verſteigern. 
Term biezu iſt in meinem Bureaa, Buttermatkt No. 2090., auf 
b Rreusag, deu 10, Jai d. J., 
Vermittags von 10— 12 Ur und Nachmittags ven 4—06 Uhr, anberaumt, wozu 
Kaufliebbabet mit dem Bemerten eingsaden werten, daß das Gtuncſtück täglich 
deſehen werden kaun und caß die Taxe und Beſitzdokumente im Vurcaa vorliegen. 


J. T. Engelhard, Aucttonater. 
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